
1. Stundentafel, weiterer Unterricht, - Herr Orlovsky

Russisch 

Informatik - Herr Koop

Sozialpädagogik - Olga Schuh

Kulturtechniken

StartUp Theater - Amir Ranjbari

2. Berufswahlkonzept und Schülerbetriebspraktikum, 

Berufsberatung - Herr Rempel 

3. Schulabschlussvoraussetzungen

4. Verschiedenes:

VERA8
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Neuerungen durch die APO SI – Ergänzungsstunden

• Ergänzungsstunden:

• sind Förderstunden für SuS, die besondere Rückstände 
oder Lernschwierigkeiten in D,M,E,NW,S7 haben.

• sollen außerhalb des normalen Fachunterrichtes
stattfinden, damit SuS nicht vom normalen FU 
ausgeschlossen bleiben.

• werden im Verlauf der gesamten Sek I an 9 - 12 
Wochenstunden verbindlich vorgesehen, 
(Schulkonferenz)

• fachbezogen sollen bei den SuS dazu dienen, der 
Erfüllung der Grundanforderungen zu helfen,



Neuerungen durch die APO SI –  Ergänzungsstunden 

• Ergänzungsstunden:

• im Jg.7 als D Förderunterricht

• im Jg.8 als E Förderunterricht

• im Jg.7-8 als vierte Sprachenstunde in Spanisch (ab 7)

• sollen auch im berufsvorbereitenden Bereich stattfinden 

• dabei sind neue kreative Fächer durchaus erwünscht

• Werden als Förderunterricht nicht bewertet, erhalten aber einen 
Vermerk für die Teilnahme:      - teilgenommen                                   

- mit Erfolg teilgenommen, 

- mit besonderem Erfolg teilgenommen.

• können auch die neu einsetzende 2. oder 3. Fremdsprache sein. 

Stunden in der Fremdsprache sind dem Pflichtunterricht zuzurechnen.
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Russisch als Fremdsprache

• dieser Bereich ist für alle Schüler wichtig, die noch  

die 2. Fremdsprache für die Oberstufe belegen 

müssen, weil sie das Abitur anstreben, 

• in den Fremdsprachen gibt es auch 

Leistungskontrollen als Kursarbeiten

• Russisch wird ab KL 9 mit 4 Wochenstunden

unterrichtet, die anderen ERG mit 2 WS,

• für die Abschlussvergabe zählt das Fach zu den              

„übrigen Fächern“,



Russisch-

unterricht

ab Klasse 9



Inhalte des 

R9
• Меня зовут … – Ich heiße ...

• Мне … лет. – Ich bin ... Jahre alt. 

• Я … – Ich bin ... 

• Я из … – Ich komme 

aus ...

• У меня есть … – Ich habe ...

• Я люблю … – Ich mag/liebe ... 

• А кто вы? – Und wer seid ihr?

• Wortschatz / Vokabular

• Kyrillisches Alphabet erwerben
(Druck- und Schreibschrift)

• Grammatik (Geschlecht, Fälle, 
Konjugation, Zeiten, ...)

• Hörverstehen

• Sprechen

• Kultur, Geografie etc. 



Organisation des 

R9
✅ 4-stündig in Klasse 9 

(mit zweiwöchentlichem Nachmittagsunterricht)

✅ 4-stündig in Klasse 10 
(mit wöchentlichem Nachmittagsunterricht) 

✅ 2 Kursarbeiten pro Halbjahr / 
Vokabel- und Grammatiktests

✅ Zweite Fremdsprache 
bei Fortführung in der Oberstufe des AHF-Gymnasiums (1 

Jahr)

✅ Abwählen bis Halbjahr 9.2 in Einzelfällen möglich 



Pluspunkte des R9 

� Wichtige Sprache in Wirtschaft und Arbeitsleben

� Lernen von Anfang an

� evtl. Vorwissen im Elternhaus

� evtl. Nähe zu eigenen kulturellen Erfahrungen 

� Praktische Erlebnisse möglich



Herausforderungen 

des R9

� „Fremde“ Schrift und Aussprache => „Sprachbad“ finden

� Hohes Schwierigkeitsniveau der Grammatik => verstehen/üben

� Viele Ausnahmen von der Regel => auswendig lernen

� Aufholen nur schwer möglich  => Zeit/Fleiß von Anfang an 



✔/
Kriterien der 

Entscheidung

❓Bereitschaft, Zeit und Mühe zu investieren? 

❓Sprachlern-Strategien? / Vorerfahrungen?

❓Unterstützung? (Familie / Mitschüler)

❓Motivation durch ein Ziel? 





Es folgen die Fächer mit Teilnahmebemerkungen 

Für die Ergänzungsstunden in WU gelten 
folgende Abkürzungen, 

– E1 – mit besonderem Erfolg teilgenommen

– E2 - mit Erfolg teilgenommen

– E3 - mit teilgenommen

Das betrifft die Ergänzungsstunden außerhalb 
von den Sprachen.





Sozialpädagogik

In Einzelnen beschäftigen wir uns mit den Themen:

• Entwicklungspsychologie (frühe Kindheit, Pubertät, Jungerwachsenen-Alter)

• Erziehung und ihre Durchsetzbarkeit (Ziele, Konsequenz, Instanzen, heimliche Miterzieher …)

• Geschlechtererziehung

• Gelungene Kommunikation (Modelle der verbalen und nonverbalen Kommunikation)

• Behinderungen (Formen, Lebensbedingungen, Pflegeeinrichtungen, Prävention, Kontakt zur 

Stiftung Ebenezer/Bethel im Rahmen des bestehenden Kooperationsvertrages)

• Der letzte Lebensabschnitt (Alter, Sterben, Tod)

• Sozialpädagogische Berufe 

• Persönlichkeitsentwicklung: Selbst- und Fremdwahrnehmung, eigenes Erscheinungsbild, 

Körpersprache im Bewerbungsprozess



Im Fach ERG Kulturtechniken werden wir mit 

verschiedenen Werkstoffen arbeiten. Wir werden erarbeiten, 

wie man einen Holzkasten ohne Nägel oder Schrauben baut, 

wie man durch geeignete Metallbearbeitung aus Kupferblech 

eine kleine Schüssel herstellen kann, aber auch Maschinen, wie 

die Drechselbank oder eine CNC-Fräse bedienen lernen.

Im textilen Bereich werden wir versuchen, ein Seil herzustellen, 

später dann auch Garn oder Faden durch Häkeln oder Stricken

zu Stoffen zu verarbeiten. Beim Nähen mit einer Nähmaschinen

werden wir feststellen, wie schnell man eine Tasche oder einen 

Sitzbezug herstellen kann.

Denkbar ist auch, die Schule durch technische Hilfe zu 

unterstützen. Möglich ist beispielsweise die Instandsetzung von 

alten Fahrrädern, die schulisch genutzt werden können (z.B. für 

Klassen-Fahrradtouren) oder der Bau von Sitzgelegenheiten.



StartUp Theater

Unter anderem lernst du bei StartUp Theatergroup:

- Rollen und Charaktere zu verstehen

- das Handwerk des Schauspiels

- den Umgang mit verschieden Emotionen durch die 

Darstellung der Charaktere

- deine Talente und Kreativität in verschiedenen Bereichen 

zu entdecken und auszuprobieren (bestimmt hast du 

einige davon noch nicht entdeckt)

- deine Komfortzone zu verlassen

- dich selbst nochmal neu kennen

- Disziplin, Zeit- und Projektmanagement

- und vieles mehr



Angebot Wunschzettelwahl 

Vorbereitung der Empfehlungskonferenz am 28.03.´23





2 Termine für den Fahrplan 

• am 23.03.2023 wird der Klassenlehrer 

den  Wunschzettel einsammeln

• Abgabe der Wahlzettel bis 11.05.2023



 

Die Berufsorientierung der AHF-GES



Berufsorientierung (BO)

� Jgst. 9 (Praxis der Arbeitswelt erproben)

BIZ-Besuch

Bewerbungstraining

Benimmkurs

Schülerbetriebspraktikum (04.03. – 21.03.2024)

Angebot der Agentur für Arbeit



Empfehlungen zur Wahl des Praktikumsplatzes (Jgst. 9)

• 1. Mindestens 5 feste Mitarbeiter

– Die Größe des Betriebes ist entscheidend für ein breites Tätigkeitsspektrum. Zu kleine Betriebe 
haben oft nicht die Möglichkeiten zur ausreichenden Betreuung und Berufsinformation.

• 2. Grundsätzlich keine näheren Verwandten am unmittelbaren Arbeitsplatz und in kleineren Betrieben 
(unter 10 MA).

• 3. Ausbildungsbetrieb bzw. Ausbildungsberuf

– Es werden ausbildungsberechtigen Betriebe und/oder Ausbildungs- bzw. Studienberufe als 
Praktikum erwartet. Ein Praktikum an allgemeinbildenden Schulen ist für Sek-I-Schüler nicht 
möglich.                                                                                     � An unseren Grundschulen erlauben wir 
das Praktikum auch nicht (System ist zu nah!). An anderen (städtischen) von unserer Seite aus ja, 
aber da geben die jeweiligen Schulen selber die Zustimmung/Ablehnung.

Ausnahmen der o. g. Empfehlungen sind mit dem Praktikumskoordinatoren, Fr. Schuh (SCU), Hr. Rempel (RPA), abzustimmen.



Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit

• informiert und orientiert  

• bietet Einzelberatung/Gruppeninformationen

• vermittelt in geeignete Ausbildungsstellen

• informiert über Studium und duales Studium

• bietet finanzielle Förderung  

• Unser gemeinsames Ziel:

� einen guten Einstieg erreichen,

     damit Ihre Kinder eine gute Zukunft haben ..
Und dies natürlich alles neutral, kostenlos und freiwillig

Andreas Thiele / Berufsberater

Telefon Büro    : 05231-610224

Service-Center: 0800 4555500

Email: Andreas.Thiele@arbeitsagentur.de

Detmold.Berufsberatung@arbeitsagentur.de









Termine für VERA8

• 28.02.2023 Deutsch (CBT*-Verfahren)

• 01.03.2023 Englisch (CBT*-Verfahren)

• 05.03.2023 Mathematik (Hefte)

*CBT = Computer-basierte-Testung
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Danke 

und 

ein

„dem Herrn befohlen“


